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Wer WIr sInd

Wir sind die Arbeitsgemeinschaft der 
Jugendverbände im Landkreis Fürstenfeld-
bruck. Zugleich sind wir Sprachrohr und 
Anwalt aller Jugendlichen in allen Belangen 
der Jugendarbeit. Der KJR ist freier Träger 
der öffentlichen Jugendhilfe.

Unser ZIel 

ist es, Strukturen zu schaffen, die Selbst-
bestimmung, gesellschaftliche Mitverant-
wortung und soziales Engagement ermög-
lichen und fördern. Wir beteiligen junge 
und interessierte Menschen in Projekten, 
Arbeitskreisen und Ausschüssen.

KontaKt:
Kreisjugendring  
Fürstenfeldbruck 
des Bayerischen  
Jugendrings K.d.ö.R. 
Gelbenholzener Str. 6 
82256 Fürstenfeldbruck

  08141/5073 - 0 

  08141/5073 - 29

  www.kjr.de 

  info@kjr.de 

   kjrffb

Unsere legItImatIon

Die Vollversammlung der Mitgliedsver-
bände wählt demokratisch den ehren-
amtlichen Vorstand und definiert 
selbstständig und eigenverantwortlich 
die Aufgabenschwerpunkte für den 
Kreisjugendring als freien Träger der 
Jugendarbeit. Jede Jugendorganisation, 
die eigenständig und demokratisch ist, 
kann bei uns Mitglied werden.

Unsere FInanZIerUng 

setzt sich aus öffentlichen Geldern, 
Teilnahmebeiträgen, Zuschüssen und 
Spenden zusammen.

ImpressUm

redaKtIon & V.I.s.d.p.: 
Ines Sattler

layoUt & gestaltUng: 
Raimund Schiller
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VorWort

Liebe Leser_innen,  
 
es war einmal im fernen Gelbenholzen, 
da stand ein Haus. Es war groß! So groß, 
dass viele, viele Leute dort unterkamen, 
um Jugendarbeit zu betreiben. Und es 
gab dort einen Raum… Dieser Raum - 
jeder wusste wo er war, doch niemand 
konnte genau sagen, was dort alles 
geplant und ausgeheckt wurde - wurde 
von einem wunderbaren Hauptamt 
bevölkert, das wie die Heinzelmänn-
chen dort schuftete. Ein Angebot nach 
dem anderen wurde ausgearbeitet und 
vorbereitet.

Jugendliche hörten von diesen Sachen 
und strömten in die heiligen Hallen 
des riesigen Hauses! Es war fantas-
tisch! Doch dann, dann passierte etwas 
Seltsames. Zwischen den Jahren, nahe 
dem großen Wechsel zum neuen Jahr, 
da kamen Nachrichten auf uns zu 
von einem Feind. Einem neuen Feind. 
Anfangs unterschätzt, entwickelte sich 
dieser Feind, kaum greifbar und doch so 
verheerend, zu etwas großem Bösen. 

Er schaffte es, dass alle Schulen und 
Kindergärten geschlossen blieben, 
dass das öffentliche Leben immer 
ruhiger wurde. Und er schaffte es, dass 
Menschen Schlösser aus Klopapier 
bauten. 

Doch lasst uns in diesen schweren 
Zeiten, wo jeder gelernt hat, sich richtig 
die Hände zu waschen, noch einmal 
zurück blicken auf Zeiten, in denen es in 
Gelbenholzen rund ging. Und lasst uns 
dabei hoffen, dass, wenn Ihr dies lest, 
diese Zeiten schon vorbei sind.

Ich wünsche Euch trotz allem viel Spaß 
und Freude beim Lesen unseres Jahres-
berichtes 2019! 

Eure

 

INES SATTLER
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ZUsChüsse

In 2019 wurden insgesamt 34.409.- € 
an Zuschussmitteln abgerufen. Die vom 
Landkreis vorgesehene Summe von 
28.100.- € wurde damit um 6.309.- € 
überschritten. Dieses Defizit wurde 
durch eine entsprechende Rücklagen-
entnahme gedeckt.

Es wurden insgesamt 28 Anträge 
gestellt, von denen 25 bewilligt werden 
konnten. Im Bereich „Internationale 
Jugendbegegnung“ wurde kein Antrag 
gestellt, dieser wird durch höhere 
Ebenen (Bezirksjugendring sowie Bayeri-
scher Jugendring) gut finanziert.

Aktuelle Informationen zu den 
Zuschussmöglichkeiten des KJR sind 
unter www.kjr.de/zuschuesse zu finden. 
Dort sind auch die Richtlinien sowie 
die Antragsunterlagen kompakt und 
übersichtlich zusammengestellt. Für 
weitergehende Fragen und allgemeine 
Beratung im Bereich Zuschüsse steht 
Thomas Boll per Mail (boll@kjr.de) 
oder telefonisch unter 08141/5073-15 
zur Verfügung.

THoMAS BoLL

€ 4.600

€ 27.409

€ 900

€ 1500

statIstIK

Grundförderung 
Anträge (5 bewilligt/1 abgelehnt) Fördersumme

 
Jugendbildung 
Anträge (2 bewilligt/2 abgelehnt)

 
Projektarbeiten/Aktivitäten  
Anträge (3 bewilligt)

 
Freizeitmaßnahmen 
Anträge (15 bewilligt) 
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projeKte

Im „270 Projekte 
– Bereich“ ist viel 
zusammengefasst: 
von Eintages- 
und Abend-
veranstaltungen 
bis hin zu Aktionen 
und Maßnahmen 
über einen längeren 
Zeitraum hinweg. 
Und thematisch? 
Thematisch sind 
hier bereichs-
übergreifende 
Aktionen zu 
„Jugendpolitik“, 
„Integration“ und 
„Nachhaltigkeit“ zu 
finden. Aber auch 
alles an neuen Ideen, 
die von Vorstands- 
wie Hauptamtsseite 
eingebracht und 
ausprobiert werden. 

Planspiel Kommunalpolitik

Mit Schüler_innen der Klasse 9M der Dorothea-von-
Haldenberg-Mittelschule in Mammendorf und mit 
zwei 10. Klassen des Gymnasiums Puchheims haben 
wir jeweils drei Tage das Planspiel Kommunalpolitik 
durchgeführt. An beiden Schulen wurden viele Ideen 
und Anregungen gesammelt, was in Mammendorf und 
Puchheim verbessert werden kann. Ihre Ideen haben 
die Schüler_innen als Anträge ausgearbeitet und diese 
in der gespielten Gemeinde- bzw. Stadtratssitzung unter 
Leitung des jeweiligen echten Bürgermeisters vorge-
bracht, diskutiert und abgestimmt.

Schülersprecher_innen-Seminar

Gelebte Demokratie in der Schule - das 
ist u.a. die SMV (Schülermitverantwor-
tung) und sind auch die Schüler- und 
Klassensprecher_innen. Beim eintägigen 
Seminar nutzten 22 Schülersprecher_
innen die Möglichkeit des schulüber-
greifenden Austauschs und inhaltlichen 
Inputs zu Rhetorik, Argumentations-
weisen und Rechten und Pflichten. 

Jugend wählt und U18-Wahl

Anlässlich der Europawahl hatten die 
Jugendlichen im Landkreis auf mehreren 
Wegen die Möglichkeit, sich über die 
Wahl, die Parteien und deren Ansichten 
zu informieren und letztendlich auch zu 
wählen. Unser Anspruch war es, auch 
über die EU und ihre Einflüsse auf unser 
alltägliches Leben zu informieren. Wir 
waren an weiterführenden Schulen 
unterwegs und mit einem öffentlichen 
Wahllokal am U18-Wahltag in Fürsten-
feldbruck vertreten. 

Besuch des Staatsministers

Auf seiner Europawahl-Tour machte 
Michael Roth, Staatsminister für Europa, 
Halt im Kreisjugendring Fürstenfeld-
bruck und stellte sich unseren Fragen. 
Der Stadtjugendrat Fürstenfeldbruck, 
das Projekt Jugend gegen Rechts, das 
W-Seminar Europa des Gymnasiums 
olching und der KJR präsentierten sich 
und ihre Aktionen.
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projeKte

KooperatIonen Und  
IntegratIon

Projekt Deutschfreizeit 

Nach dem guten Start in 2018 unter-
stützen wir auch weiterhin das Projekt 
Deutschfreizeit der Bürgerstiftung FFB 
(tinyurl.com/buergerstiftungffb ). 
Als Kooperationspartner haben wir 
mit den teilnehmenden Schüler_innen 
aus der dritten Klasse Demokratie in 
Workshops begreifbar gemacht und 
mit ihnen an weiteren Nachmittagen 
gespielt und gebastelt.  Nach insgesamt 
drei Wochen in den Ferien haben wir 
zum Abschluss ein tolles, selbst erarbei-
tetes Theaterstück der Kinder gesehen.  

Und sonst so…
Wir präsentierten uns beim Markt-
sonntag in Fürstenfeldbruck, beim 
Tag der Vereine in Germering, bei 
der Freiwilligenmesse in Puchheim 
und natürlich auch beim Berufs-Info-
Markt in Fürstenfeldbruck. Beim 
Vereinswettbewerb am Fürstenfeld-
brucker Stadtfest gab unser Vorstand-
steam bei den verschiedenen Diszip-
linen alles.

Last, but not least: In der Eingangshalle 
des Hauses für Jugendarbeit befindet 
sich jetzt die KJR-Bücherwand. Hier 
können Bücher gelesen, ausgeliehen, 
getauscht und hinein gegeben werden.

ISABELLA GüRTLER

naChhaltIgKeIt

Stadtradeln

Bei der zweiwöchigen Aktion im Juni 
haben wir im KJR FFB-Team ordentlich 
in die Radpedale getreten. Frei nach 
dem Motto „jeder Radlkilometer zählt“ 
sind wir von den insgesamt 38 teilneh-
menden Teams in der Stadt Fürstenfeld-
bruck auf den 11. Platz gekommen. 

Hochbeet

Wir haben gehämmert, geschraubt, 
Erde eingefüllt, bepflanzt und geerntet. 
Unser Hochbeet mit verschiedenen 
obst- und Gemüsensorten gab uns die 
Möglichkeit, selbst einiges auszupro-
bieren, ob nun beim Anpflanzen, in der 
Pflege aber auch beim Ernten.

PARK(ing) Day

Im Rahmen der Europäischen Mobili-
tätswoche Ende September haben wir 
am PARK(ing) Day einen Parkplatz mal 
anders genutzt und mit unseren Riesen-
Mensch-ärgere-dich-nicht-Figuren, 
Aktionen und Liegestühlen gut gefüllt. 
Aktiv und kreativ gestalteten Jugendliche 
mit uns ein 3D-Straßenkreide-Bild. Und 
alle anderen konnten Blumensamen-
bomben selbst herstellen. Auf dass 
unsere Straßen bunt werden!

Talentcampus mit der  
VHS Germering

Comic-Zeichnen und Trommeln? 
Was erst einmal nach einer gewagten 
Kombination klingt, wurde von 11 
Teilnehmer_innen in den osterferien 
gut angenommen: Während unter 
der Leitung von Raimund Schiller 
vormittags an eigenen Comic-Werken 
gezeichnet wurde, übte die Gruppen 
nach (bewegter) Mittagspause ein 
Percussion-Stück ein. Zum Abschluss 
der Veranstaltung wurden die Werke bei 
einer Vernissage ausgestellt, bei der das 
eingeprobte Sambastück vor Eltern und 
Interessierten vorgeführt wurde. 
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FerIen mIt Uns

2019 konnten spaß- und freizeitbegierige 
Kinder und Jugendliche (und deren Eltern) 
aus insgesamt 9 Angeboten wählen, 8 
davon in den Sommerferien.

Der Ansturm auf unsere Freizeiten kann 
dabei als atemberaubend bezeichnet 
werden: Bis auf 2 ausgefallene Veranstal-
tungen waren alle anderen ausgebucht (bis 
auf einen kurzfristig stornierten Platz, der 
nicht mehr nachbesetzt werden konnte)! 
Erstaunlicherweise war „Ferien auf dem 
Bauernhof“ – eine der Fahrten, die letztes 
Jahr wegen zu geringer Teilnehmerzahlen 
abgesagt werden musste – als erste Veran-
staltung noch im Januar (das Programm 
erscheint erst nach den Weihnachtsferien!) 
komplett belegt. Hier bestätigten sich 
unsere Vermutungen, dass der Termin 
2018 ungünstig gelegt war. Auch die 
Strandfreizeit – die in den letzten Jahren 
oft nicht vollständig belegt war – wurde im 
Februar auf den Status „Warteliste“ gesetzt. 

Zu unserem Erstaunen wurde 
ausgerechnet eine Veranstaltung, 
die einige Jahre wegen des über-
angebots ausgesetzt war und nun 
wieder etabliert werden sollte, nicht 
angenommen: Der „Kinderzirkus“ 
- sowie auch sein „großer Bruder“, 
das „Jugendvarieté“ - hatte bei 
weitem zu wenig Andrang, als dass 
er hätte stattfinden können. Wegen 
des hohen Vorbereitungsaufwands 
musste das Vorhaben leider sehr 
früh auf Eis gelegt werden.

RAIMUND SCHILLER
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Betreuerinnen  Betreuer   Teilnehmerinnen                    Teilnehmer                  Freie Plätze

46  Veranstaltungstage 
24 Betreuer_innen 
148 Teilnehmer_innen

FerIenFahrten - statIstIK

Erlebniswochenende: Wassersport 3 Tage, 13 - 17 Jahre

1 1 11 3

Strandcamp Frankreich 15 Tage, 14 - 17 Jahre

2 2 9 15

Ferien auf dem Bauernhof 5 Tage, 8 - 11 Jahre

2 1 14 3

Sommercamp Fürstenfeldbruck 5 Tage, 9 - 12 Jahre

3 1 14 10

Outdoor Alpsee  6 Tage, 11 - 15 Jahre

2 1 7 14 1

Reiterferien im Taunus 7 Tage, 10 - 15 Jahre

4  24

Herbstferien in FFB 5 Tage, 8 - 12 Jahre

2 2 8  

ausgefallen

Kinderzirkus 
5 Tage, 8 - 12 Jahre

Jugendvarieté  
5 Tage, 13 - 17 Jahre
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spIelmobIl

2019 hat sich die Preisgestaltung bei 
den Tageseinsätzen im Spielmobil 
geändert. So kann das Spielmobil wie 
gewohnt für 150€ gebucht werden. 
Dieses reist grundsätzlich mit mindes-
tens zwei  geschulten Betreuer_Innen 
an und bringt alles nötige Material zum 
Spielen, Toben und Gestalten mit. 

Allerdings müssen sich die Ausleiher_
Innen  überlegen, welche Zusatzleis-
tungen sie  gerne auf ihrer Veranstal-
tung haben möchten.  Zur Auswahl 
standen 2019 die Hüpfburg, große 
oder kleine Hüpfschlangen, Kinder-
schminken und Luftballontiere. Eine 
dieser Zusatzleistungen ist im Preis von 
150€ inbegriffen, jede weitere wird mit 
50€ berechnet. 

Durch diese Änderung können die 
benötigten Betreuer_innen besser 
kalkuliert werden. Ausserdem war es 
mir als Leitung des Spielmobils wichtig, 
dass das Spielen wieder mehr in den 
Vordergrund gerückt wird. 

Das Spielmobil hat auf 39 Tagesein-
sätzen Station gemacht. Somit war 
zwischen Mai und Juli jedes Wochen-
ende unser buntes Zelt, die Hüpfburg 
oder geschminkte Kindergesichter 
im Landkreis zu entdecken. Der erste 
Einsatz des Jahres war am 20.01.19 und 
der letzte am 22.11.19……eine wirklich 
lange Saison.

Die Sommerferien waren wieder gut 
ausgebucht. Als neue alte Gemeinde 
kam Hattenhofen dazu, sie konnten sich 
noch einen Platz an den letzten beiden 
Ferientagen ergattern. 

In Jesenwang hatte es anfangs geregnet, 
in Kottgeisering wurde viel Völkerball 
gespielt, Mittelstetten hat Blumensa-
menherzen gemacht. In der zweiten 
Woche gab es in Günzlhofen bunt geba-
tikte Shirts und Socken, In Mammendorf 
unendlich lange Domino-Gebilde. In 
Woche drei in Althegnenberg gab es 
Mundspatelpuppen und in Mooren-
weis wurden Diamanten geschmuggelt. 
Woche vier in Adelshofen wurde viel 
und weit geschrien und in Landsberied 
Gesichter gegipst. In der vorletzten 
Woche wurde in Spielberg (wie kann es 
anders sein bei dem Namen) gespielt. In 
Türkenfeld war es heiß, da gab es vom 

Bürgermeister Eis. Den Abschluss haben 
drei Gemeinden gemacht. In Puchheim 
gab es Wikingerschach. In Schöngeising 
Tiere aus Perlen und Hattenhofen hat 
am letzten Tag den Sommer mit einer 
Zirkusvorstellung abgeschlossen.

Mit 25 ehrenamtlichen Betreuer_innen 
wurde die vergangene Spielmobilsaison 
gemeistert.

Vielen Dank an alle Kinder,  
Ausleiher_innen, Gemeinden,  
Betreuer_innen und Kolleg_innen!  

VERoNIKA ANEDER
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tageseInsätZe
Datum: Ort 

Fr., 05.07.: Kiga olching

So., 07.07.: Pfarrfest Althegnenberg

So., 07.07.: Dinkel Hoffest

Do., 11.07.: Kiga Fröbelweg

Sa., 13.07.: obst- und Gartenbau Puchheim

Sa., 13.07.: SC Maisach

Mi., 17.07.: Eugen-Papst-Schule

Do., 18.07.: Schule Gröbenzell

Fr., 19.07.: Schule Alling

Fr., 19.07.: Hort West

Sa., 20.07.: Freibad Mammendorf

Sa., 20.07.: Stadt olching

Mi., 24.07.: Gymnasium Puchheim

Fr., 26.07.: Zeugnisfest

Sa., 14.09.: Feuerwehr Eichenau

Fr., 20.09.: Weltkindertag

So 10.11.: Tag des Spiels Landratsamt FFB

Fr 22.11.: Spielplatz Kennedywiese Puchheim

spIelmobIl: statIstIK 2019

eInsätZe In den sommerFerIen
Datum: Ort

So., 20.01.: Kolping Eichenau

So., 10.03.: FSA Amperland

So., 28.04.: Marktsonntag FFB

Mi., 01.05.: Maibaum olching

So., 05.05.: Marktsonntag olching

Sa., 18.05.: Kiga Nord

Sa., 18.05.: Hort Ährenfeldfüchse

Fr., 24.05.: Starkstrom Schöngeising

Fr., 24.05.: Gröbenbachschule

Sa., 25.05.: Kiga Gröbenzell

Mo., 03. - Do., 06.06.: Grundschule olching

Fr., 07.06.: Kiga Puchheim Schatzinsel

Sa., 08. - Mo., 10.06.: Gartentage FFB

Sa., 15.06.: Freibad Mammendorf

Do., 20.06.: Hl. Schutzengel Eichenau

Fr., 28.06.: Hort Philipp Weiß

Sa., 29.06.: Feuerwehr Mammendorf

Sa., 29. & So., 30.06.: Eichenau Stadtfest

Mo., 29.07. - Fr., 02.08.: Kottgeisering

Mo., 29.07. - Mi., 31.07.: Jesenwang

Do., 01.08. - Fr., 02.08.: Mittelstetten

Mo., 05.08. - Fr., 09.08.: Günzlhofen

Mo., 05.08. - Fr., 09.08.: Mammendorf

12.-14.08. - Fr., 16.08.: Althegnenberg

Mo., 12.08. - Mi., 14.08.: Moorenweis

Mo., 19.08. - Fr., 23.08.: Adelshofen

Mo., 19.08. - Fr., 23.08.: Landsberied

Mo., 26.08. - Fr., 30.08.: Spielberg

Mo., 26.08. - Fr., 30.08.: Türkenfeld

Mo., 02.09. - Fr., 06.09.: Schöngeising

Mo., 02.09. - Mi., 04.09.: Puchheim

Do., 05.09. - Fr., 06.09.: Hattenhofen
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bIldUngsbereICh

see yoU: jUgendbIldUng

Im Jugendbildungsbereich fanden in 
2019 insgesamt 8 Workshops bzw. 
Seminare statt. Wie in den Jahren zuvor 
erfreuten sich vor allem Klassiker wie 
die Typ- und Stilberatung, der Lernen-
leicht-gemacht-Kurs, das traditionelle 
Bogenschießen und der Selbstbehaup-
tungskurs für Mädchen großer Beliebt-
heit. 

Der Babysitter-Grundkurs, der in 2019 
erstmals an zwei Terminen angeboten 
wurde, war beide Male komplett ausge-
bucht. So konnte der Kreisjugendring 
insgesamt knapp 30 angehende Baby-
sitter_innen auf ihre verantwortungs-
volle Tätigkeit vorbereiten. 

In den Workshops „digitale Fotografie 
und Bildbearbeitung“  und „Urban Art“ 
bewiesen die teilnehmenden Jugendli-
chen wieder ein hohes Maß an Kreati-
vität und dürfen zu Recht stolz auf ihre 
Ergebnisse sein. 

FRANZISKA HINZ
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Veranstaltungstage Teilnehmer_innen 
Lernen leicht gemacht 1

Babysittergrundkurs 1

Typ- & Stilberatung

Bogenschießen

Selbstbehauptung für Mädchen

Urban Art 

Digitale Fotografie 

Babysittergrundkurs 2

12

15

9

8

12

8

9

15

2

2

1

1

1

1

2

2

statIstIK - seeyoU
8 Veranstaltungen 
12 Veranstaltungstage 
88 Teilnehmer_innen

Ausgefallen:  
Nachhaltig leben 
Lernen leicht gemacht 2 
Lindnern, merkeln, stoibern 
Miteinander entscheiden 
Upcycling
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2019 führte der Kreisjugendring insgesamt 
15 Seminare durch, die sich mit ganz unter-
schiedlichen Inhalten (z.B. Kochen für Groß-
gruppen, Aufsichtspflicht, Spiele aus der 
Hosentasche, Minutenspiele, Fahrfertigkeits-
training für Kleinbusse) befassten. Der Basis-
kurs für Mitarbeiter_innen in der Mittags-
betreuung im Frühjahr fand nun schon das 
dritte Jahr in Folge statt und wurde von den 
Teilnehmer_innen wieder gut angenommen. 

Anfang April schulte das Team des Kreisju-
gendrings traditionell sowohl die Erfahrenen 
als auch einige neue Ehrenamtliche auf der 
KJR-Betreuer_innenschulung. In der Jugend-
siedlung Hochland in Königsdorf wurden sie 
für ihre Einsätze beim KJR-Spielmobil oder bei 
den KJR-Ferienfahrten vorbereitet. 

Neu waren in diesem Jahr zwei Veranstal-
tungen zum Thema Nachhaltigkeit. Im Mai 
und im September diskutierten die Teil-
nehmer_innen jeweils bei einem Abendtermin 
darüber, wie man als Ehrenamtliche_r in der 
Jugendarbeit die eigene Tätigkeit nachhaltiger 
gestalten kann. Außerdem klärte die fachkun-
dige Referentin über den Begriff „Zero Waste“ 
auf und gab den Anwesenden wertvolle Tipps 
und Tricks an die Hand. 

Ebenfalls neu im Programm war die 
Veranstaltung „Baden gehen - aber 
sicher!“.  
Am Germeringer See wurden angehende 
oder schon tätige Gruppenleiter_innen 
durch theoretischen Input und vor allem 
durch praktische übungen für den 
kommenden Sommer  fit gemacht. So 
steht dem künftigen Badespaß mit ihren 
Schützlingen nichts mehr im Wege. 

Der viertägige Grundkurs für Jugendleiter_
innen, der aus dem Fortbildungspro-
gramm des Kreisjugendrings nicht mehr 
wegzudenken ist, fand auch in diesem Jahr 
großen Anklang und so hieß es Anfang 
November wieder: „Auf nach Thalhausen 
zum Jugendhaus St. Anna“. Dort wurde 
dann viel gelernt und gearbeitet und auch 
der Spaß kam nicht zu kurz.  

Später in diesem Monat drehte sich bei 
einem Abendseminar dann alles um die 
Prävention sexualisierter Gewalt und die 
Teilnehmer_innen wurden durch eine 
intensive übung, den regen Austausch 
untereinander sowie den theoretischen 
Input des Referenten für dieses wichtige 
Thema sensibilisiert. 

Im Verlauf des Jahres fanden 
auch wieder einige Wunschfort-
bildungen statt:   
Der Jugendbeirat Puchheim 
(tinyurl.com/jbpuchheim) und der 
Stadtjugendrat Fürstenfeldbruck 
(tinyurl.com/sjrffb) bekamen 
beim „kleinen Lobbyisten“ einen 
Einblick in die Kommunalpolitik 
und wurden auf ihre Tätigkeit 
vorbereitet. Außerdem führte das 
Bildungsteam des KJR sowohl mit 
den Pfadfinder_innen aus Germe-
ring als auch mit Ehrenamtlichen 
des in 2018 neu gegründeten 
DigiClub e.V. eine Einheit zum 
Thema Konfliktmanagement 
durch. Im Sommer bildete der 
Kreisjugendring in einer mehrtä-
gigen Schulung darüber hinaus 
13 Ehrenamtliche des Jugend-
rotkreuzes Fürstenfeldbruck zu 
Jugendleiter_innen aus.  

FRANZISKA HINZ

bIldUngsbereICh

FortbIldUng Für ehren- Und haUptamtlIChe mItarbeIter_Innen 
In der KInder- Und jUgendarbeIt
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bIldUngsbereICh

statIstIK - FortbIldUng
15 Veranstaltungen 
23 Veranstaltungstage 
zusätzlich:  
5 Wunschveranstaltungen an  
8 Veranstaltungstagen 
insgesamt 289 Teilnehmer_innen

Veranstaltung Tage TN TN (außerhalb Lkr.)
Basiskurs für Mitarbeiter_innen 
in der Mittagsbetreuung .........................................3 .............. 10 ............................0

Betreuer_innenschulung für 
KJR Ferienfahrten und KJR-Spielmobil ................. 3 .............. 44 ...........................12

Aufsichtspflichtseminar 1 .......................................1 .............. 17 ............................7

Aufsichtspflichtseminar  
Mittagsbetreuung (Extratermin) ...........................1 .............. 40 ............................0

Kochen für Großgruppen  ......................................2 .............. 11 ............................5

Nachhaltigkeit in der Jugendarbeit  ...................... 1 ................9 .............................0

Aufsichtspflichtseminar 2  ......................................1 .............. 18 ............................1

Spiele aus der Hosentasche  .................................1 ................4 .............................1

Fahrfertigkeitstraining für Kleinbusse II  ............. 1 ................8 .............................0

Fahrfertigkeitstraining für Kleinbusse I  .............. 0 ................8 .............................0

Baden gehen- aber sicher!  ....................................1 ................9 .............................2

Zero Waste  ................................................................1 ................4 .............................0

Minutenspiele  ...........................................................1 ................8 .............................1

Grundkurs für Jugendleiter_innen  ....................... 4 .............. 15 ............................3

Aufsichtspflichtseminar 3  ......................................1 .............. 21 ............................6

Prävention sexualisierter Gewalt  .........................1 ................5 .............................2

Wunschseminare
Konfliktmanagement 
für die Pfadfinder aus Germering  ....................... 1 .............. 13 ............................5

Konfliktmanagement für den DigiClub e.V.  ....... 1 .............. 21 ............................3

Der kleine Lobbyist, Jugendbeirat Puchheim  ... 1 ................5 .............................0

Der kleine Lobbyist, Stadtjugendrat FFB  ........... 1 ................6 .............................0

Jugendleitergrundkurs  
für das Jugendrotkreuz Fürstenfeldbruck  ......... 4 .............. 13 ............................5

gesamt 31 289 53

Ausgefallen:  
Haftungs- und Versicherungsfragen in 
der Jugendarbeit 
Spieleketten 
Let‘s Create 
Upcycling 
Zero Waste Labor



bIldUngsbereICh

angebote Für sChUlen

In 2019 wurde das Klassengemein-
schaftstraining 54 mal gebucht. Zahl-
reiche Schüler_innen lernten bei der 
Fotorallye oder bei der Durchführung 
des sogenannten Mohawk Walks das 
Haus für Jugendarbeit  bzw. die Nied-
rigseilelemente des Kreisjugendrings 
kennen und setzten sich spielerisch mit 
ihrer Klassengemeinschaft auseinander. 

Während des Jahres bildete das Team 
des Kreisjugendrings außerdem an 
6 Schulen neue Tutor_innen aus und 
bereitete sieben Klassen auf künftige 
Bewerbungsgespräche vor. 

Das Angebot zu den Themen Social 
Media & Smartphone wurde wieder 
stärker nachgefragt als noch im Vorjahr. 
Insgesamt 25 Klassen beschäftigten sich 
mit ihrer Mediennutzung und wurden 
über rechtliche Grundlagen aufgeklärt.  

An dieser Stelle möchte ich mich wieder 
bei allen, die zum Gelingen des span-
nenden und abwechslungsreichen 
Bildungsjahres beigetragen haben, 
herzlich bedanken: Vielen Dank an alle 
Teilnehmer_innen, unsere Koopera-
tionspartner, unsere externen Refe-
rent_innen und natürlich an meine 
Kolleg_innen, die mich besonders in 
diesem Jahr großartig unterstützt haben 
und mir stets den Rücken freigehalten 
haben. Danke für Euren Einsatz, Eure 
Hilfe und Eure Ideen!

FRANZISKA HINZ
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statIstIK -  
angebote Für sChUlen
96 Veranstaltungen 
98 Veranstaltungstage 
2277 Teilnehmer_innen

Veranstaltung Anzahl Mittelschule Realschule Gymnasium FOS/BOS sonstige Teilnehmer_innen
Bewerbungstraining .........................................................7 .....................................................................................................6 .........................................................1 ............................................................ 150

Training zur Stärkung  
der Klassengemeinschaft (5.+ 6. Klasse) .................. 30 ......................................... 9 ....................... 13 ...........................8 ........................................................................................................................ 742

Training zur Stärkung  
der Klassengemeinschaft (ab 7. Klasse) ................... 24 ......................................... 5 ....................... 14 ...........................1 .......................... 1 ...........................3 ............................................................ 557

Social Media und Smartphone ................................... 25 .......................................15 ..........................5 ...........................5 ........................................................................................................................ 585

Tutor_innenschulung .......................................................6 .......................................................................2 ...........................4 ........................................................................................................................ 169

Let’s play für Tutor_innen ...............................................2 .....................................................................................................2 ...........................................................................................................................53

City Bound ..........................................................................1 .....................................................................................................1 ...........................................................................................................................14

Wunschseminare ..............................................................1 ......................................... 1 ........................................................................................................................................................................................ 7

       

Gesamt ...............................................................96 ................................ 30 ....................34 ....................27 ..................... 1 .......................4 ................................................2277



haUs Für jUgendarbeIt

Die im Jahr 2018 angestoßenen Veränderungen bei den 
Belegungsmodalitäten haben sich in 2019 bestens bewährt. 
Die IST-Zahl der übernachtungen lag mit 3682 in 2019 
etwas mehr als 8 % über dem Vorjahr. Die Raumbuchungen 
vor allem des Saals blieben auf konstant hohem Niveau. 
Weiterhin steht das Haus für Jugendarbeit seinem Zweck 
gemäß vor allem größeren Jugendgruppen ab 20 Personen 
zur Verfügung. Um dies auch langfristig zu gewährleisten 
wird als Grundpauschale je Aufenthalt mindestens 20 
Personen berechnet, diese gilt auch bei einer Belegung mit 
weniger als 20 Personen. Das HfJ steht den Mieter_innen zur 
alleinigen Verfügung, Ausnahme sind Tagesveranstaltungen 
des KJR/ der Schulen des Landkreises/ der Mitgliedsverbände 
des KJR, die eventuell parallel im Haus stattfinden.

Bewährt hat sich auch der Umbau der Tagungsräume: 
Aufgrund dieser Maßnahme konnten in 2019 so viele Klas-
sengemeinschaftstrainings des KJR für die Schulen des Land-
kreises stattfinden, wie noch niemals zuvor. 

Aufgrund vielfältiger Projekte wurde die geplante Renovie-
rung der Niedrigseilelemente im HfJ auf 2020 verschoben, 
dann sollen auch die Palisaden vor der Küche und bei der 
Einfahrt erneuert werden.

Trotz der geplanten Baumaßnahmen lässt die Zahl der 
Vorausbuchungen darauf hoffen, dass auch 2020 die 
gesteckten Ziele erreicht werden. Wir freuen uns auf die 
Gäste im Haus für Jugendarbeit!

THoMAS BoLL

statIstIK

Übernachtungen

Interne Buchungen: 3 Gruppen, 72 Personen, 248 übernachtungen

Externe Gruppen: 21 Gruppen, 585 Personen, 2104 übernachtungen

Gruppen aus dem Landkreis: 16 Gruppen, 404 Personen, 1099 übernachtungen

Externe Schulen: 1 Gruppe, 34 Personen, 34 übernachtungen

Schulen aus dem  Landkreis: 5 Gruppen, 137 Personen, 197 übernachtungen

Jahresvergleich übernachtungen: 2019: 3682, 2018: 3399, 2017: 3559 

Raumbuchungen

Interne Buchungen: Saal 78, Tagungsraum 34, Gruppenraum 10

Externe Gruppen: Saal 84, Tagungsraum 27, Gruppenraum 25

Gruppen aus dem Landkreis: Saal 50, Tagungsraum 46, Gruppenraum 29 

Externe Schulen: Saal 2, Tagungsraum 0, Gruppenraum 0

Schulen aus dem Landkreis: Saal 11, Tagungsraum 7, Gruppenraum 5

Jahresvergleich Buchungstage Saal: 2019: 225, 2018: 213, 2017: 226 
    Tagungsraum: 2019: 114, 2018: 104, 2017: 109 
    Gruppenraum: 2019: 69, 2018: 87, 2017: 82
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der materIalVerleIh

Die durchschnittlichen Verleihtage sind im Vergleich zu den 
Vorjahren etwas gesunken, bewegen sich aber im Rahmen 
der Vorjahre (siehe nebenstehende Statistik). Dies lag vor 
allem an einem Rückgang bei der Ausleihe der Zelte und 
Hüpfschlangen, die in 2019 kaum nachgefragt wurden. 
Sowohl Videobeamer als auch Stromgenerator wurden 
weder in 2018 noch in 2019 ausgeliehen und werden 
deshalb aus dem Programm genommen. In 2019 gab es 
keine Zu- oder Abgänge im Materialverleih zu verzeichnen.

Die Busse sind weiterhin nur für Jugendverbände und 
soziale organisationen zu buchen. Sie werden ganzjährig 
verliehen und sind ausschließlich nach telefonischer 
Absprache mit Thomas Boll unter 08141/5073-15 zu 
buchen. Die Preise finden sich auf der Homepage unter 
www.kjr.de/buspreise.

Die AGBs finden sich unter www.kjr.de/verleihagb.

Die Verleihpreise bleiben in 2020 unverändert, sie sind auf 
der Homepage des KJR eingestellt unter 
www.kjr.de/verleihpreise.

Der einfachste Weg, um sich Material über den KJR auszu-
leihen, führt weiterhin online über die Homepage des KJR: 
Unter www.kjr.de/verleihanfrage können Buchungsan-
fragen gestellt werden.

Wir hoffen auf ein schönes 2020 und wünschen allen viel 
Freude mit den Verleihgeräten des KJR.

THoMAS BoLL

jahresVergleICh

Verleihtage 2016: 881

Verleihtage 2017: 953

Verleihtage 2018: 892

Verleihtage 2019: 877

statIstIK: VerleIh 2019

Objekt           Tage
Buttonmaschine 25 mm ........................................24

Buttonmaschine 55mm .........................................50

Fiat Ducato FFB-KJ 127 ..........................................122

Fiat Ducato FFB-KJ 129 ..........................................122

Fiat Ducato FFB-KJ 654 ...........................................96

Hüpfburg Clown auf Anhänger ............................48

Hüpfburg Elefant auf Anhänger ...........................55

Hüpfburg Kuh auf Anhänger ................................54

Hüpfburg Löwe auf Anhänger ..............................36

Hüpfburg Ritterburg auf Anhänger rot ..............55

Hüpfschlange gelb ...................................................12

Hüpfschlange rot .....................................................24

Liegestühle (10 Stück/Paket 1) .............................36

Liegestühle (10 Stück/Paket 2) .............................27

Stromgenerator ........................................................0

Videobeamer .............................................................0

Zelt Lanco SG 301 ....................................................4

Zelt Lanco SG 401 ....................................................6

Zelt Mastertent 3m x 4,5m ....................................15

Zelt Mastertent 4m x 4m .......................................28

Zelt Rolf 675 gelb .....................................................12

Zelt Rolf 675 schwarz..............................................20

Zelt Rolf 900 grün ....................................................10

Zelt Rolf 900 rot .......................................................21

Verleihtage gesamt .....................................877
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angesChlossene  
jUgendVerbände

Organisation ..................... Stimmen

Delegierte von Jugendverbänden 
gemäß § 30 Abs. 2 a) der BJR-Satzung

Bayerische Fischerjugend im  
Landesfischereiverband Bayern ............ 1

Bayerische Jungbauernschaft e.V. ......... 1

Bläserjugend im Musikbund von  
ober- und Niederbayern e.V. ................. 2

Gemeindejugendwerk Bayern im Bund 
Evang.-Freikirchlicher Gemeinden ........ 1

Johanniter-Jugend ...................................... 1

Jugendorganisation Bund  
Naturschutz Bayern .................................. 2

Landesjugendorganisation Bayern 
im Deutschen Amateur-Radio-Club 
Deutschland e.V. ........................................ 1

Landesjugendwerk der  
Arbeiterwohlfahrt Bayern ........................ 1

Malteser-Jugend ......................................... 1

Naturschutzjugend im Landesbund  
für Vogelschutz .......................................... 1

THW-Jugend ................................................ 1

XHoPE Kids & Youth im Landeswerk  
des Bundes Freikirchlicher  
Pfingstgemeinden in Bayern ................... 1

...bIlden dIe  
   VollVersammlUng

...FUngIeren als spraChrohr der jUgend Und jUgendVerbände 
...bIeten serVICeleIstUngen, beratUng Für jUgendVerbände Und gemeInden 

...so WIe angebote Für jUgendleIter_Innen Und jUgendlIChe

Delegierte von Dachverbänden groß 
gemäß § 30 Abs. 2 b) der BJR-Satzung

Bayerische Sportjugend im BLSV .......... 4

Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) ..................... 4

Evangelische Jugend in Bayern .............. 4

Gewerkschaftsjugend im DGB ............... 2 

Delegierte von großen Jugendver-
bänden gemäß § 30 Abs. 2 b) der 
BJR-Satzung

Bayerische Schützenjugend .................... 3

Bayerische Trachtenjugend im  
Bayerischen Trachtenverband e.V. ....... 3

Bayerisches Jugendrotkreuz (JRK) .......... 3

 Jugendfeuerwehr Bayern im  
Landesfeuerwehrverband ....................... 3

Jugend des Deutschen  
Alpenvereins Bayern ................................. 1

Delegierte des Dachverband klein 
gemäß § 30 Abs. 2 b) der BJR-Satzung

Dachverband der Pfadfinder (BdP, 
DPSG, PSG, VCP) ........................................ 3

Delegierte von Jugendgruppen ge-
mäß § 30 Abs. 2 c) der BJR-Satzung

Junge Menschen Alling,  
Freizeitclub e.V. .......................................... 1

Kinder- und Jugendorchester  
„Maisacher Würfel“ .................................... 1

Turmgeflüster e.V. ..................................... 1

Insgesamt:  
47 delegIerte 

...Wählen den  
   ehrenamtlIChen  
   Vorstand

 
...legen das jahresprogramm Fest
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mItarbeIterInnen Und mItarbeIter

Ines Sattler 
Vorsitzende 
Verband Christlicher  
Pfadfinder_innen

ehrenamtlIChe mItarbeIter_Innen  
Im Vorstand

Da wir uns - wie viele Andere auch im Moment -  
häuslich in den Homeoffices eingerichtet haben,  
senden wir Euch hier Selfie-Grüße von ebendort. 

Ingrid Götzendörfer 
stellvertretende  
Vorsitzende 
verbandslos

Tilman Stein 
Jugendrotkreuz (JRK)

Julian Pelloth 
Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ)

Stephan Bertsch 
Bayerische Sportjugend 
im BLSV

Heidrun Hellmuth 
Evangelische Jugend 
in Bayern (EJ)

Lea Ziegler 
Bayerisches  
Jugendrotkreuz (JRK)

Tobias Ketzel 
Evangelische Jugend 
in Bayern (EJ)

Hagen Ullmann 
verbandslos

Wir hoffen, dass wir uns bald wieder persönlich treffen können!  
Bleibt gesund (und vorerst zuhause)! 

EUER VORSTAnD
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haUptamtlIChe mItarbeIter_Innen

Auch auf hauptamlicher Seite wurde ein beträchtlicher 
Teil der (Wo)Manpower in heimische Gefilde ausgela-
gert. Ein kleiner Teil hält aber stets die Stellung, sodass 
wir (zumindest telefonisch) für Euch da sein können!

Iris Bock 
Buchhaltung, Personal,  
Buchung & Reservierung  
Haus für Jugendarbeit

Veronika Aneder 
Staatlich geprüfte  
hausw. Betriebsleitung 
Leitung Spielmobil

Hans Winklbauer 
Leitung des Hauses  
für Jugendarbeit

Raimund Schiller 
Diplom-Sozial- 
pädagoge FH,  
Bildungsbereich

Monika neukirch 
Verwaltung & Zentrale,  
Anmeldung  
Ferienprogramm

Franziska Hinz 
Sozialpädagogin B.A.,  
Leitung des  
Bildungsbereichs

Martina Hobelsberger 
Diplom-Sozial- 
pädagogin FH 
Leitung Ferienbereich,  
Bildungsbereich

Franz Ottilinger 
Geschäftsstelle,  
Materialverleih

Finja 
Assistentin Hans  
Winklbauer, Werkschutz
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Isabella Gürtler 
Dipl. Päd., Sozialbetriebs- 
wirtin, stellvertretende 
Geschäftsführerin

Thomas Boll 
Geschäftsführer



Hallo, darf ich mich kurz vorstellen? 
Mein Name ist Martina Hobelsberger 
und ich bin nach meiner Elternzeit wie-
der zurück beim Kreisjugendring.  

Bereits 2003 war ich für den KJR als 
ehrenamtliche Betreuerin in den 
Bereichen Ferienfahrten, Spielmobil 
und Kinderzirkus tätig. Nach meinem 
Studium als Sozialpädagogin habe ich 
die hauptamtliche Stelle als Leitung 
von Spielmobil und Kinderzirkus über-
nommen. Die Arbeit mit den Kindern 
und ehrenamtlichen Betreuer_innen hat 
mir sehr viel Freude bereitet, aber nach 
vier Jahren  im Hauptamt wurde ich 
schwanger und so stand in den letzten 
Jahren für mich erstmal die Familie im 
Vordergrund.

Umso mehr freue ich mich, nun nach 6 
Jahren Elternzeit endlich wieder hier zu 
sein! Meine neue Herausforderung im 
Beruf ist nun die Leitung des Ferienfahr-
tenbereichs. Ich kenne diesen Bereich 
noch aus meiner ehrenamtlichen Tätig-
keit als Betreuerin und bin mir sicher, 
dass mir die Planung der Fahrten sowie 
die Schulung und Unterstützung der 
Betreuer_innen bei den verschiedenen 
Fahrten viel Freude bereiten wird.

haUptamtlIChe mItarbeIter_Innen

WIeder da:  
martIna hobelsberger

Ich bin bereit für alte und neue 
Gesichter, lustige Spiele, unterhaltsame 
Betreuerschulungen und fantastische 
Ferienfahrten!

MARTINA HoBELSBERGER
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WIeder Weg: 
nadIne praller
Im Herbst hat Nadine Praller bei uns 
ein sechswöchiges Praktikum absolviert. 
Nachdem Nadine dieses Jahr ihr Abi 
bestanden hat, machte sie bereits einige 
Praktika im sozialen Bereich im Sommer, 
bevor sie bei uns startete.

Nadine war vorrangig bei uns im 
Bildungsbereich im Einsatz. Sie hospi-
tierte u.a. bei unseren Schulange-
boten und war tatkräftig bei unserem 
Jugendleitergrundkurs dabei. Aber auch 
unsere tägliche Bürotätigkeit, wie u.a. 
die Planung und Erstellung unserer 
Bildungsprogramme, bekam sie intensiv 
mit. Sie war uns eine große Unterstüt-
zung. Wir freuen uns schon, wenn sie 
vielleicht bald als Betreuerin wieder bei 
uns am Start sein wird!

ISABELLA GüRTLER


